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Der Förderpreis konnte mit freundlicher 
Unterstützung unserer Partner realisiert werden:

Evangelische Kirche in Deutschland 

Die Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) ist eine Gemeinschaft von 22 selb-
ständigen evangelischen Landeskirchen lutherischen, reformierten und unierten Bekennt-
nisses. Das Kirchenamt der EKD befindet sich in Hannover.

Im Sommer 2006, vor ziemlich genau drei Jahren, veröffentlichte der Rat der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland das Impulspapier „Kirche der Freiheit“. Dieses Impulspapier
hat auf vielen Ebenen der evangelischen Kirche vorhandene Impulse verstärkt, viele neue
Impulse vermittelt und Reformaktivitäten ausgelöst.

Das Impulspapier spricht von einem „Mentalitätswandel“, der nötig ist und den es anzu-
regen gilt. Ein solcher Mentalitätswandel braucht Zeit, er kann nicht angeordnet werden,
sondern muss sich entwickeln und entfalten. Dieser Mentalitätswandel ist nicht einfach
ein Selbstzweck; er zielt vielmehr auf eine missionarische Öffnung unserer Kirche hin zu
den Menschen, deren Kontakte zu Kirche und Glaube dünn geworden oder ganz verloren
gegangen sind. 

Im Reformprozess hat die EKD neue Initiativen gefördert, die Angebote zur Unterstüt-
zung der Arbeit vor Ort bereitstellen. Viele gute Beispiele wurden sichtbar, die im Inter-
net oder während der Zukunftswerkstatt in Kassel gezeigt werden. In den evangelischen
Kirchen findet sich großer Einfallsreichtum und Kreativität. Auch die Bereitschaft, gute
Beispiele zu übernehmen, breitet sich aus. Vielfalt der Ideen und das hohe Engagement
in den unterschiedlichen Bereichen der Kirche will die EKD voranbringen sowohl mit eige-
nen Veranstaltungen, wie der Zukunftswerkstatt in Kassel vom 24. - 26. September
2009, als auch durch die Unterstützung des AMD-Förderpreises „Fantasie des Glaubens“. 

Evangelische Kirche in Deutschland
Herrenhäuser Str. 12
30419 Hannover
Tel.: 0511/ 27 96 - 0
Fax: 0511 / 27 96 - 707
www.ekd.de
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Evangelische Kreditgenossenschaft eG

Die Evangelische Kreditgenossenschaft eG (EKK) mit Sitz in Kassel ist ein genossen-
schaftlich organisiertes Spezialinstitut. Sie ist die größte der vier deutschen evangeli-
schen Kirchenbanken. 

Die EKK wurde 1969 auf Initiative der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck ge-
gründet. In 12 Filialen werden deutschlandweit ca 1.140 Mitglieder bzw. rund 82.000
institutionelle und private Kunden betreut. Seit 1998 ist die EKK auch in Österreich ver-
treten. Gewinne, die sie erwirtschaftet, fließen wieder an kirchliche und diakonische Ein-
richtungen zurück. So werden diese bei ihren am Gemeinwohl orientierten Aufgaben
unterstützt.

Der Grundgedanke der EKK ist die Förderung ihrer Mitglieder zur Selbsthilfe, Selbstver-
waltung und Selbstverantwortung. So wurde Mitte Mai 2009 ein Projekt zum Thema
„EKK-MehrWert - Verantwortungsvolle Unternehmensführung“ angestoßen. Durch das
Projekt soll deutlich werden, dass die Orientierung am eigenen christlichen Wertesystem
für kirchliche und diakonische Einrichtungen einen Beitrag zur wirtschaftlichen Stabilisie-
rung leistet.

Evangelische Kreditgenossenschaft eG
Seidlerstraße 6
34117 Kassel
Tel.: 0561/ 78 87-01
Fax: 0561/ 78 87-2 60
www.ekk.de
E-Mail: ekk@ekk.de
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Bruderhilfe – PAX - Familienfürsorge

Die BRUDERHILFE – PAX – FAMILIENFÜRSORGE sind die Spezialversicherer für alle
im Raum der Kirchen, Diakonie, Caritas und Freien Wohlfahrtspflege tätigen Menschen
und Einrichtungen. Als Rundum-Versicherer bieten wir durch die BRUDERHILFE Sachver-
sicherung, die FAMILIENFÜRSORGE Lebensversicherung und die PAX-
FAMILIENFÜRSORGE Krankenversicherung (finanziellen) Schutz im Alltag und bei Krank-
heit sowie Vorsorge für später an.

Gegründet als kirchliche Selbsthilfeeinrichtungen, führen wir diese Tradition auch heute
noch in neuer Struktur fort. Wir pflegen eine offene und faire Partnerschaft mit kirchli-
chen, diakonischen und caritativen Einrichtungen sowie kirchlichen Finanzdienstleistern.
Unsere Aufsichtsräte und unsere Mitgliedervertreterversammlung sind geprägt von Ver-
tretern der Kirchen, der Diakonie und der Caritas. Kirchliche Banken sind an den Versi-
cherern im Raum der Kirchen beteiligt und arbeiten eng mit uns zusammen.

Unser Außendienst ist in kirchliche Strukturen eingebettet. Er kennt und berücksichtigt
die Belange von haupt-, neben- und ehrenamtlichen kirchlichen Mitarbeitern.

Als kirchlich und sozial engagierter Versicherer bieten wir mehr als Versicherungsschutz
und Finanzierungen. So waren wir zum Beispiel der erste Anbieter von Versicherungs-
schutz für Menschen mit Behinderungen. Mit unserer Akademie engagieren wir uns in
aktuellen Arbeitsfeldern im Schnittpunkt von Kirche und Gesellschaft und organisieren
Veranstaltungen, die sich an Verantwortliche im kirchlichen Bereich richten.

BRUDERHILFE – PAX – FAMILIENFÜRSORGE
Kölnische Str. 108-112
34119 Kassel
Tel.: 0180/ 2 15 34 56
Fax: 0180/ 2 85 23 69
Web: www.bruderhilfe.de

http://www.bruderhilfe.de/
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